
Pflegeseminar Dresden  
im Verein Anthroposophischer Heilkunst Dresden e. V.

Berufsbegleitender Grundkurs Anthroposophisch erweiterte Pflege in 
Dresden

Von Januar 2011 bis Juni 2012 bietet das Pflegeseminar Dresden einen berufsbegleitenden 

Grundkurs für Anthroposophische Pflege an. Die Fortbildung wird an dreizehn Wochenenden 

stattfinden. Der Grundkurs ist eine Zusatzqualifizierung für Menschen, die einen pflegerischen 

Berufsabschluss haben bzw. in der Kinder-, Kranken- Alten- und Heilerziehungspflege oder als 

Hebamme tätig sind. Er möchte Pflegende auf der Suche nach einem eigenen ganzheitlichen 

Pflegeverständnis fördern und dabei neue Gestaltungsmöglichkeiten in ihrem Beruf aufzeigen. Es 

werden pflegespezifische Themen wie Wahrnehmung / Beobachtung, Körperpflege, Berühren, Schlafen 

und Wachen, Pflegerische Gesten, Gesprächsarbeit und Sterbebegleitung in Theorie und Praxis 

behandelt. Dies wird durch die künstlerische Auseinandersetzung mit den entsprechenden Themen 

ergänzt. Der Kurs lebt auch von den unterschiedlichen Gastdozenten, die zu einzelnen Wochenenden aus 

ganz Deutschland nach Dresden kommen.

Dieser Kurs wird von der Konferenz für Fort- und Weiterbildung in der Pflege innerhalb der 

Medizinischen Sektion in Dornach / Schweiz anerkannt.

Seminarleitung: Michaela Schnur und Dorit Seipelt

Veranstaltungsort: Praxis Dr. Valentien / Dr. Morawe-Weisheit, Hohe Straße 17, 01069 Dresden

Orientierungsabende  (nicht  verpflichtend): Alle  Interessenten sind  herzlich  eingeladen zu  einem 

Orientierungsabend am Donnerstag,  18.  Juni  2010,  19.30  Uhr,  Hohe Straße  17,  01069  Dresden. 

Wiederholung: 24. September 2010

Anmeldungen und Anfragen: Dorit Seipelt, Telefon und Fax: 0351 / 40 31 275, Hornschenkenweg 3, 

01728 Rippien

Anmeldeschluss: 30. November 2010!

Nur Information: Michaela Schnur, Telefon: 0351 / 84 72 27 96, Fax: - 84 72 27 95

E-mail: pflegeseminar-dd@gmx.de

Curriculum und Kursdaten: sh. Blatt 2
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